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Dringlichkeitsantrag 
der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Angelika Weikert, Christa 
Steiger, Diana Stachowitz, Isabell Zacharias, Johanna Werner-Muggen-
dorfer, Franz Schindler, Dr. Thomas Beyer, Christa Naaß, Franz Maget, 
Natascha Kohnen und Fraktion (SPD) 

Residenzpflicht aufheben 
Die Selbstständigkeit von Asylbewerbern stärken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür einzuset-
zen, dass im Asylverfahrensgesetz die Residenzpflicht aufgehoben wird. 
Außerdem soll das Sachleistungsprinzip evaluiert werden mit dem Ziel, die 
Eigenständigkeit der Asylbewerber zu stärken. 

 

 
Begründung: 

Die Residenzpflicht ist einmalig in der Europäischen Union und existiert nur in 
Deutschland. Die Abschaffung der Residenzpflicht führt zu einem Bürokratieabbau 
und ist u.E. sachlich in keiner Weise gerechtfertigt.   

 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
schüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 
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